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Projektbeschrieb

Ausgangslage:
Das Schulhaus Krämeracker wurde 1957 vom Architekten Albert Peyer aus Us-
ter realisiert. Es handelt sich um ein zeittypisches Gebäudeensemble aus den 
50er Jahren, wie es auch in anderen Gemeinden zahlreich realisiert wurde (z.Bsp. 
Schulhaus Lendenbach in Wetzikon). 1979 wurde das Schulhaus um eine Raum- 
schicht erweitert und mit einem eingeschossigen Anbau versehen. 1982 wurde 
eine zweite Turnhalle realisiert und 1995 der Anbau aufgestockt. Die letzte In- 
nensanierung datiert aus dem Jahr 2007, bei der verschiedene Einbauten und Ma-
terialien angepasst und erneuert wurden.

Durch die Auslagerung von vier Schulzimmern in das neue Primarschulhaus Krä-
meracker kann die beengte Unterrichtssituation im Schulhaus Krämeracker ent-
spannt werden. Vorgesehen ist im Erd- und 2. Obergeschoss, die heute aus drei 
Klassenzimmern bestehende Raumschicht zu einem Bereich mit zwei Klassen-
zimmern und einem Gruppenarbeitsbereich umzuformen. Durch ein einheitliches 
Farb- und Lichtkonzept in der Eingangshalle und den Korridoren werden die addi-
tiven Gebäudeeingriffe zusammengebunden. Die Korridore werden zu angeneh-
men Aufenthalts- und Begegnungszonen.

Projektbeschrieb:
Die Klassenzimmerschicht wird mit dem Gang zusammen betrachtet. Nicht nur 
die beengten Verhältnisse der heute zu kleinen Klassenzimmer werden neu ge-
dacht, sondern auch die verbauten Gänge auf allen Geschossen. Sie sind von 
Spinden, die ins Ganglicht stehen, Bänken und Garderoben vollgestellt. Zudem 
ist durch den Anbau die Hälfte der natürlichen Belichtung weggefallen.

Durch Verglasungen in den Klassenzimmertüren soll mehr Tageslicht in den 
Korridor gelangen. Die Beleuchtung im Korridor wird erneuert. Das neue De-
ckenlicht mit Indirektanteil soll eine helle und ruhige Athmosphäre schaffen. 
Der Korridor wird freigespielt, indem die Spinde in die bestehenden Nischen 
eingebaut werden. Die Bänke kommen auf die Fensterseite zu liegen.  
Durch helle Farben wird eine heitere Farbstimmung gesucht, die an die ur-
sprüngliche Stimmung anknüpft. 

Ebenso werden in den Klassenzimmern die momentan sehr starken Kontraste 
zwischen weissen Wänden und Decken sowie schwarzem Boden und anthra-
zitfarbenen Schränken durch einen helleren, farbigen Boden entschäft. 
Die neue Deckenbeleuchtung wird nicht mehr abgehängt sondern aufgesetzt. 
Das Gittertrassee  wird durch einen unauffälligen Elektrokanal an der Decke 
ersetzt. Durch diese Eingriffe soll die momentan verstellte Decke beruhigt und 
die Raumhöhe freigespielt werden.

Durch die Aufteilung des mittleren Klassenzimmers mit einer Schrankwand 
mit hohem Schalldämmwert und Anschluss an die Fensterfront entstehen die 
zwei neuen Gruppenräume. Dadurch können die Einbauschränke in den Klas-
senzimmern entfallen. Auch der eingebaute Arbeitssims und das Regal beim 
Schulwandbrunnen werden entfernt, wodurch die Klassenzimmer geräumiger 
und heller werden. Gruppenraum und Klassenzimmer sind durch eine 2.2 m 
breite Schiebetüre verbunden. 
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Umbau Schulhaus Krämeracker

Materialisierung  Schulzimmerneon | deiss Architekten

 JZ | 03.12.19 |       |

Vorprojekt

Am Wasser 55 | 8049 Zürich

M Materialisierung

M 1 Decke

M 2 Wand

M 3 Boden

A Ausstattung

L Leuchten

E Elektro-Apparate

M 2.1 Feinabrieb

M 3.1 Linoleum

Bestehende verputzte Wände neu
gestrichen

M 2.2 Verglasung

siehe Ausstattungsliste

L1 runde
Aufbauleuchte

LED, Lichttemp. 4000 K, mit Indirektlicht,
Acrylglas, Aluminium-Rand
z.Bsp. Regent, Solo Slim, ∅: 980 mm

E 1 Abdeckplatten
Schalter Steckdosen

Feller Standard due schwarz oder weiss

UMBAU SCHULHAUS KRÄMERACKER | MATERIALIEN SCHULZIMMER/GRUPPENRAUM

Ständerwand mit magnetischer Fläche
belegt

Opakes Glas
Rahmen lackiert

Bestehenden Linoleum ersetzen

M 2.3 Schrankwand Einbauschrank Schranktür: Spanplatten
mit Kunstharz belegt
Griffe: MEGA Olive mit Kabazylinder
Innen: Kunstharz beschichtet, seitlich
gelocht.

M 2.1

M 3.1

M 1

M 2.3

Farbton n. A. Architektin

Farbton n. A. Architektin

bedruckt/geätzt/Folie
noch offen

Farbton n. A. Architektin

E 2 Deckenkanal weiss

M 3.2 Sockelleiste Holzleiste gestrichen Farbton n. A. Architektin

M 3.2

A3

E 2

Farbton n. A. Architektin

Farbton n. A. Architektin

M 1.1 Decke Bestand bestehende verputzte Decke inkl.
Akustikplatten neu gestrichen

Farbton n. A. Architektin

M 2.2

L1

22Bauprojekt Krämeracker, Uster | Februar 2020 neon | deiss gmbh 
dipl. architekten eth bsa sia

am wasser 55
8049 zürich

tel+ 41 (0)44 556 62 62
mail@neondeiss.ch 

Materialisierung -  Schulzimmer | Gruppenraum



Umbau Schulhaus Krämeracker

Materialisierung Korridorneon | deiss Architekten

 JZ | 03.12.19 |       |

Vorprojekt

Am Wasser 55 | 8049 Zürich

M Materialisierung

M 1 Decke

M 2 Wand

M 3 Boden

A Ausstattung

L Leuchten

E Elektro-Apparate

M 1.1 Decke Bestand

M 2.1 Feinabrieb

M 2.2 Konsole

M 3.1 Boden Klinker

bestehende verputzte Decke inkl.
Akustikplatten neu gestrichen

Bestehende verputzte Wände geflickt
neu gestrichen

Bestehende Konsole neu gestrichen und
im Bereich der Spinde angebaut

bestehender Boden wird belassen und
teilweise ausgebessert

A 1.1 Spinde

Schreinerarbeit in Nische eingebaut
Oberflächen RF1

A 2.1 Sitzbank

MDF mit Hartholzkante, Grundierfolie,
gespritzt.

M 1.1

M 2.1

M 2.1

M 2.1

M 2.2

M 3.1

UMBAU SCHULHAUS KRÄMERACKER | MATERIALIEN KORRIDOR

Farbton n. A. Architektin

Farbton n. A. Architektin

Farbton n. A. Architektin

Farbton n. A. Architektin

A3

L1 runde
Aufbauleuchte

LED, Lichttemp. 4000 K, mit Indirektlicht,
Acrylglas, Aluminium-Rand
z.Bsp. Regent, Solo Slim, ∅: 980 mm

E1 Elektrokanal schwarz oder weiss

Farbton n. A. Architektin

Farbton n. A. Architektin

E 1

Bestehender Elektrokanal über
Sims ersetzen

L1

A 1.1

A 2.1
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22

Schulzimmer
BF: 56.70 m2

RH: 3.02 m

23

Gruppenraum
BF: 29.61 m2

RH: 3.02 m

Flur/Aufenthalt
BF: 63.38 m2

RH: 3.05 m

25

Schulzimmer
BF: 56.10 m2

RH: 3.02 m

24

Gruppenraum
BF: 25.67 m2

RH: 3.02 m

14.82 m2

10.60 m2

34.43 m2

34.29 m2

Tür-241

Tür-231

Akustikfläche Decke: 60%

Akustikfläche Decke: 45%

Akustikfläche Decke: 50%

Akustikfläche Decke: 60%

Luke Aufgang Estrich
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r-
2

1
4
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ü

r-
2

1
4

T
ü

r-
2

1
4

T
ü

r-
2

1
4

Einfügepunkt

TYP A1TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A2 TYP A2

TYP A2 TYP A2

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.422

L.421

L.421

L.423L.423

L.422

L.433L.433

L.432

L.432L.431

L.431

L.429

L.426

L.428

L.427

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST. STEIGZONE

3

2

3

3

3

BEST. STEIGZONE

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST.

3

2

2

BEST.

2

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

3

3

2

UV O02-12

UV O02-11

2

HDMI

LS

LS

HDMI

3

2

3

2

3

3

2

2

W LAN

W LAN

W LAN

W LAN

ABDECKUNG IN SCHRANK
DEMONTIERBAR AUSFÜHREN
(REVISIONSÖFFNUNG) STECKDOSENANORDNUNG

LADESTATIONEN
4 STK. 3XT23

4 UP-STECKDOSEN 3XT23
4 UP-STECKDOSEN RJ45
ÜBER TABLAREN IN
SCHRANKW AND

TABLARE

SCHRANKW AND

34X3XT23

3
4X3XT23

34X3XT23

3 4X3XT23

4 X4 X

3

3

INST.-KANAL
AN DECKE
200X60 (BXH)

4 X 4 X
3

KABELKANAL
AUF SIMS
BLEIBT BESTEHEN

3 H
D

M
I

TASTER
HAUSALARM

H
D

M
I 3

TASTER
HAUSALARM

L.411

2 LAMPENSTELLEN
BEI TREPPENLAUF

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

LICHTBAND AUF
SIMS ENTFÄLLT.
NEUE KORRIDOR-
BELEUCHTUNG
A N DECKE

INSTALLATIONEN ZU
PIR, NOTLICHT,
PAUSENGONG USW .
BLEIBEN BESTEHEN

L.423

L
.4

2
8

L
.4

2
9

L
.4

2
1

L
.4

2
2

L.433

L.421
L.422

L.428
L.429

L
.4

3
3

L
.4

2
3

L.431
L.432

L.426
L.427

L
.4

3
1

L
.4

3
2

Y = ZUSÄTZLICH BENÖTIGTER
PLATZ BEI DECKEN-/ W ANDSTIELEN
CA. 10 - 15CM

X = U K KANAL GEMÄSS ANGABEN
IM INST.- ODER KOORDINATIONSPLAN

MINIMALE
DURCHFAHRTS-
HÖHE BEACHTEN
H = ....AFB

DECKENSTIEL

BETONDECKE

LEGENDE KABELKANAELE

BODENKANAL

INSTALLATIONSSYSTEM

BRUESTUNGSKANAL

DECKENKANAL / KABELTRASSE

NIVAEUÄNDERUNG

STEIGEND

BODENDOSEBD KABELKANAL

AUSLEGER

Y
X

6

ALLE W EITEREN

SCHALTER UNTERHALB

2
0

0

2
0

0

STECKDOSE

FUNKTION

SCHALTER LICHT

LEGENDE D E R SCHALTGRUPPEN

- L LICHT

- L D LICHT DIMMBAR
- S STECKDOSE
- J JALOUSIE
- M MARKISE (STOFFSTOREN)
- R ROLLLADEN

H AT
PANIKSCHALTER

SCHALTER-, U N D STECKDOSENHOEHEN

APPARATE IN W AENDEN MIT PLAETTLI

MUESSEN A U F DIE PLAETTLIFUGEN
AUSGERICHTET W ERDEN

- ALLE NICHT BEZEICHNETEN ROHRE SIND M20
- VERMASSUNG VON EINBAULEUCHTEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER INGENIEUR
- APPARATESTANDORTE IN KUECHEN UND NASSZELLEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER LIEFERANT
- EINLASSKAESTEN UND DOSEN SIND VOR ENDARBEITEN ANDERER HANDW ERKER ZU REINIGEN
- KEINE HORIZONTALEN MAUERSCHLITZE
- DIE LAGE DER SAMMELROHRE IST EINZUHALTEN
- BEI BAUETAPPENABSCHALUNG SIND DIE ROHRE ENTSPRECHEND IHRER ZUGEHOERIGKEIT MIT FARBIGEM ISOLIERBAND ZU KENNZEICHNEN
- SAEMTLICHE ANGABEN FUER INSTALLATIONEN VON HEIZUNG, LUEFTUNG, FOTOVOLTAIK, NASSZELLEN, UND KUECHE SIND VOM ELEKTRO-
  UNTERNEHMER VOR DER AUSFUEHRUNG MIT DEN ENTSPRECHENDEN UNTERNEHMUNGEN ZU UEBERPRUEFEN UND ALLENFALLS ANZUPASSEN
- POTENZIALAUSGLEICH FUER HLKS AP GEMAESS NIN
- RAEUME MIT BADE-, UND DUSCHEINRICHTUNGEN:
 VENTILATOREN MIND. IPX4
 BEI LEITUNGSVERLEGUNG IN AUSSENW AENDEN 6CM RESTW ANDDICKE EINHALTEN

- F G FLIEGENGITTER

- T TAGESVORHANG
- F FENSTER
- D F DACHFENSTER / DACHLUKE
- G TOR E
- V VENTILATOREN

- H K HEIZKREIS

ABKUERZUNGEN

- AFB HOEH E A B FERTIG BODEN
- B A BACKOFEN
- B D BODENDOSE
- B O BOILER
- D A DAMPFABZUG

- D G DAMPFGARER
- E V ETAGENVERTEILER
- G V GEBAEUDEVERTEILER
- G S GESCHIRRSPUELER
- H AK HAUSANSCHLUSSKASTEN

- H AT HANDALARMTASTER
- HAZK HAUSANSCHLUSS-

ZAEHLERKASTEN
- HEIZ HEIZVERTEILER
- H TR HANDTUCHRADIATOR
- H V HAUPTVERTEILUNG
- K H KOCHHERD
- K S KUEHLSCHRANK

- L O LEUCHTE UNTE R

OBERSCHRANK

NUMMERIERUNG

R T

BEMERKUNGEN

100

2
0

0

150

2
5

0

- LSV LUFTSCHUTZVENTILATOR

- M I MIKROW ELLENOFEN
- N A NOTAUSGANG
- NUP/NAP NASSAPPARATE UP/AP
- O K OBERKANT

- R E RECHAUD
- R T RAUMTHERMOSTAT
- R F RAUMFUEHLER
- SANV SANITAERVERTEILER

- S V STEUERVERTEILUNG
- STZ STEIGZONE
- T K TIEFKUEHLSCHRANK
- T P TASTERPLATTE
- T U TUMBLER
- U K UNTERKANT

- U KD UNTERKANT DECKE
- UP/AP APPARATE UNTER-,

AUFPUTZ

- U V UNTERVERTEILUNG
- W A W ASCHAUTOMAT

L. 199

R O H

TUERLICHT

1
1

0
0

MITTE TUERLICHT

STECKDOSE IMMER
UNTER D E N SCHALTERN

N A
INDIKATOR B M A

LEGENDE ALLGEMEIN

    

GENAUE MASSE SIND A B BAU ZU NEHMEN. MASSDIFFERENZEN SIND DER BAULEITUNG ZU MELDEN.
W ERDEN ÄNDERUNGEN (MATERIAL, LEITUNGSFÜHRUNG, ETC.) OHNE SCHRIFTLICHE ZUSTIMMUNG DES PROJEKTVERFASSERS
VORGENOMMEN, S O HAFTET DER AUSFÜHRENDE UNTERNEHMER ALLEIN FÜR SÄMTLICHE DARAUS RESULTIERENDEN
KONSEQUENZEN (Z.B MEHRKOSTEN ANDERER BETEILIGTER FIRMEN).

WWW.MTPE.CH
FAX 044 905 89 01

INFO@MTPE.CH

MTP ENGINEERING AG

TEL 044 905 89 00  
8610 USTER
STRICKSTRASSE 1
HLKSE - INGENIEURE

 GEZ.

 DAT.

 MST.

 GR.

FILE

PLAN NR. BAUSEITS

PLAN NR. MTPE

DATUM NAMEIND.

PLANSTATUS:

PLANSTAND ARCHITEKT:

ÄNDERUNGSLEGENDE

REVISIONIND.

OSSH KRÄMERACKER USTER
SEKUNDARSTUFE USTER

APPARATEPLAN 
ELEKTRO
2. OBERGESCHOSS (ZI. 22-25)

SST

11.11.19

1:50

84x60

1281_21_31AD12

1281_21_31AD12_5021C

A 29.11.19 SST

B 11.12.19 SST

C 13.12.19 SST

BAUPROJEKT

09.12.19

A ANPASSUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

B VERRINGERUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

C ANPASSUNG LEITUNGSKANÄLE UND SCHALTSTELLEN LICHT

LEGENDE LEUCHTEN

U P

DOWNLIGHT MIT TRAFO

W ANDDOW NLIGHT

DECKENLEUCHTE

DOW NLIGHT

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

FL (14, 24W)

FL (35, 49, 80W)

A PA PU P

W ANDLEUCHTE

SCHEINW ERFER

FL (35, 49, 80W)

FL (14, 24W)

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

EFFEKTSPOT

RASTERLEUCHTE (14, 24W )

RASTERLEUCHTE (35, 49, 80W )

RASTERLEUCHTE (21, 39W )

RASTERLEUCHTE (28, 54W )

FL SENKRECHT

LEGENDE NOTBELEUCHTUNG

NOTLEUCHTE

AP FL NOTLEUCHTE

UP FL NOTLEUCHTE

W ANDNOTLEUCHTE

N N

N N

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBEN

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENRECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE RECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENLINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE LINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE UNTEN

HANDNOTLEUCHTEN

A PU P

SCHALTER SCHEMA 0

SCHALUNGSSCHONER

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG VON UNTEN

SONNERIETASTER

M

SCHALTER SCHEMA 6

APPARATE KRAFT

DIMMER

STECKDOSE T13/ 3- FACH

SCHLÜSSELSCHALTER

A P

MOTOR

KOMB. TASTER/ STECKD.

KOMB. SCHALTER/ STECKD.

STECKDOSE RADIO/ TV 

A P

TASTER 1- FACH

TÜRSPRECHSTELLE

S

DREHSCHALTER

3

TÜROEFFNER

SCHLAUFDOSE

LAUTSPRECHER

NIVEAUAENDERUNG

BEW EGUNGSMELDER 360º

09:45

TORSPRECHSTELLE

AUDIO BEDIENSTELLE

BEW EGUNGSMELDER 180º

KAMERA

3

SONNERIEGLOCKE

U P

APPARATE INSTALLATION

STECKDOSE TEL./ EDV

3

SCHALTER SCHEMA 3

U P

STECKDOSE T15

V

U P

APPARATE SCHW ACHSTROM

LEITUNG DURCHGEHEND

U P

AUDIOSTECKDOSE

EINERDOSE GR.1

A P

STORENTASTER

DECKENDOSE

KONTROLLLEUCHTE

VENTILATOR

A P

LEGENDE APPARATE

IR EMPFÄNGER B&O

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG NACH OBEN

W ANDDOSE

APPARATE LICHT

ANLAGESCHALTER

FESTANSCHLUSS

STECKDOSE T13/ 3- FACH
3

ZULEITUNG 3- TEILIG

ANALOGUHR

DIGITALUHR

BODENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLBODEN

LEITUNGSARTEN

AP LEITUNG

UP LEITUNG

DECKENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLDECKE

W ANDLEITUNG

TASTERPLATTET P

DIVERSE APPARATE

LAMPENDÜBEL DECKE/ W AND

RAUMTHERMOSTATRT

P 189 PARKANZEIGE

LICHTSIGNAL

FUNKSENDER

22

Schulzimmer
BF: 56.70 m2

RH: 3.02 m

23

Gruppenraum
BF: 29.61 m2

RH: 3.02 m

Flur/Aufenthalt
BF: 63.38 m2

RH: 3.05 m

25

Schulzimmer
BF: 56.10 m2

RH: 3.02 m

24

Gruppenraum
BF: 25.67 m2

RH: 3.02 m

14.82 m2

10.60 m2

34.43 m2

34.29 m2

Tür-241

Tür-231

Akustikfläche Decke: 60%

Akustikfläche Decke: 45%

Akustikfläche Decke: 50%

Akustikfläche Decke: 60%

Luke Aufgang Estrich
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r-
2
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T
ü

r-
2

1
4

T
ü

r-
2

1
4

Einfügepunkt

TYP A1TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A2 TYP A2

TYP A2 TYP A2

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.422

L.421

L.421

L.423L.423

L.422

L.433L.433

L.432

L.432L.431

L.431

L.429

L.426

L.428

L.427

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST. STEIGZONE

3

2

3

3

3

BEST. STEIGZONE

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST.

3

2

2

BEST.

2

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

3

3

2

UV O02-12

UV O02-11

2

HDMI

LS

LS

HDMI

3

2

3

2

3

3

2

2

W LAN

W LAN

W LAN

W LAN

ABDECKUNG IN SCHRANK
DEMONTIERBAR AUSFÜHREN
(REVISIONSÖFFNUNG) STECKDOSENANORDNUNG

LADESTATIONEN
4 STK. 3XT23

4 UP-STECKDOSEN 3XT23
4 UP-STECKDOSEN RJ45
ÜBER TABLAREN IN
SCHRANKW AND

TABLARE

SCHRANKW AND

34X3XT23

3
4X3XT23

34X3XT23

3 4X3XT23

4 X4 X

3

3

INST.-KANAL
AN DECKE
200X60 (BXH)

4 X 4 X
3

KABELKANAL
AUF SIMS
BLEIBT BESTEHEN

3 H
D

M
I

TASTER
HAUSALARM

H
D

M
I 3

TASTER
HAUSALARM

L.411

2 LAMPENSTELLEN
BEI TREPPENLAUF

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

LICHTBAND AUF
SIMS ENTFÄLLT.
NEUE KORRIDOR-
BELEUCHTUNG
A N DECKE

INSTALLATIONEN ZU
PIR, NOTLICHT,
PAUSENGONG USW .
BLEIBEN BESTEHEN

L.423

L
.4

2
8

L
.4

2
9

L
.4

2
1

L
.4

2
2

L.433

L.421
L.422

L.428
L.429

L
.4

3
3

L
.4

2
3

L.431
L.432

L.426
L.427

L
.4

3
1

L
.4

3
2

Y = ZUSÄTZLICH BENÖTIGTER
PLATZ BEI DECKEN-/ W ANDSTIELEN
CA. 10 - 15CM

X = U K KANAL GEMÄSS ANGABEN
IM INST.- ODER KOORDINATIONSPLAN

MINIMALE
DURCHFAHRTS-
HÖHE BEACHTEN
H = ....AFB

DECKENSTIEL

BETONDECKE

LEGENDE KABELKANAELE

BODENKANAL

INSTALLATIONSSYSTEM

BRUESTUNGSKANAL

DECKENKANAL / KABELTRASSE

NIVAEUÄNDERUNG

STEIGEND

BODENDOSEBD KABELKANAL

AUSLEGER

Y
X

6

ALLE W EITEREN

SCHALTER UNTERHALB

2
0

0

2
0

0

STECKDOSE

FUNKTION

SCHALTER LICHT

LEGENDE D E R SCHALTGRUPPEN

- L LICHT

- L D LICHT DIMMBAR
- S STECKDOSE
- J JALOUSIE
- M MARKISE (STOFFSTOREN)
- R ROLLLADEN

H AT
PANIKSCHALTER

SCHALTER-, U N D STECKDOSENHOEHEN

APPARATE IN W AENDEN MIT PLAETTLI

MUESSEN A U F DIE PLAETTLIFUGEN
AUSGERICHTET W ERDEN

- ALLE NICHT BEZEICHNETEN ROHRE SIND M20
- VERMASSUNG VON EINBAULEUCHTEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER INGENIEUR
- APPARATESTANDORTE IN KUECHEN UND NASSZELLEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER LIEFERANT
- EINLASSKAESTEN UND DOSEN SIND VOR ENDARBEITEN ANDERER HANDW ERKER ZU REINIGEN
- KEINE HORIZONTALEN MAUERSCHLITZE
- DIE LAGE DER SAMMELROHRE IST EINZUHALTEN
- BEI BAUETAPPENABSCHALUNG SIND DIE ROHRE ENTSPRECHEND IHRER ZUGEHOERIGKEIT MIT FARBIGEM ISOLIERBAND ZU KENNZEICHNEN
- SAEMTLICHE ANGABEN FUER INSTALLATIONEN VON HEIZUNG, LUEFTUNG, FOTOVOLTAIK, NASSZELLEN, UND KUECHE SIND VOM ELEKTRO-
  UNTERNEHMER VOR DER AUSFUEHRUNG MIT DEN ENTSPRECHENDEN UNTERNEHMUNGEN ZU UEBERPRUEFEN UND ALLENFALLS ANZUPASSEN
- POTENZIALAUSGLEICH FUER HLKS AP GEMAESS NIN
- RAEUME MIT BADE-, UND DUSCHEINRICHTUNGEN:
 VENTILATOREN MIND. IPX4
 BEI LEITUNGSVERLEGUNG IN AUSSENW AENDEN 6CM RESTW ANDDICKE EINHALTEN

- F G FLIEGENGITTER

- T TAGESVORHANG
- F FENSTER
- D F DACHFENSTER / DACHLUKE
- G TOR E
- V VENTILATOREN

- H K HEIZKREIS

ABKUERZUNGEN

- AFB HOEH E A B FERTIG BODEN
- B A BACKOFEN
- B D BODENDOSE
- B O BOILER
- D A DAMPFABZUG

- D G DAMPFGARER
- E V ETAGENVERTEILER
- G V GEBAEUDEVERTEILER
- G S GESCHIRRSPUELER
- H AK HAUSANSCHLUSSKASTEN

- H AT HANDALARMTASTER
- HAZK HAUSANSCHLUSS-

ZAEHLERKASTEN
- HEIZ HEIZVERTEILER
- H TR HANDTUCHRADIATOR
- H V HAUPTVERTEILUNG
- K H KOCHHERD
- K S KUEHLSCHRANK

- L O LEUCHTE UNTE R

OBERSCHRANK

NUMMERIERUNG

R T

BEMERKUNGEN

100

2
0

0

150

2
5

0

- LSV LUFTSCHUTZVENTILATOR

- M I MIKROW ELLENOFEN
- N A NOTAUSGANG
- NUP/NAP NASSAPPARATE UP/AP
- O K OBERKANT

- R E RECHAUD
- R T RAUMTHERMOSTAT
- R F RAUMFUEHLER
- SANV SANITAERVERTEILER

- S V STEUERVERTEILUNG
- STZ STEIGZONE
- T K TIEFKUEHLSCHRANK
- T P TASTERPLATTE
- T U TUMBLER
- U K UNTERKANT

- U KD UNTERKANT DECKE
- UP/AP APPARATE UNTER-,

AUFPUTZ

- U V UNTERVERTEILUNG
- W A W ASCHAUTOMAT

L. 199

R O H

TUERLICHT

1
1

0
0

MITTE TUERLICHT

STECKDOSE IMMER
UNTER D E N SCHALTERN

N A
INDIKATOR B M A

LEGENDE ALLGEMEIN

    

GENAUE MASSE SIND A B BAU ZU NEHMEN. MASSDIFFERENZEN SIND DER BAULEITUNG ZU MELDEN.
W ERDEN ÄNDERUNGEN (MATERIAL, LEITUNGSFÜHRUNG, ETC.) OHNE SCHRIFTLICHE ZUSTIMMUNG DES PROJEKTVERFASSERS
VORGENOMMEN, S O HAFTET DER AUSFÜHRENDE UNTERNEHMER ALLEIN FÜR SÄMTLICHE DARAUS RESULTIERENDEN
KONSEQUENZEN (Z.B MEHRKOSTEN ANDERER BETEILIGTER FIRMEN).

WWW.MTPE.CH
FAX 044 905 89 01

INFO@MTPE.CH

MTP ENGINEERING AG

TEL 044 905 89 00  
8610 USTER
STRICKSTRASSE 1
HLKSE - INGENIEURE

 GEZ.

 DAT.

 MST.

 GR.

FILE

PLAN NR. BAUSEITS

PLAN NR. MTPE

DATUM NAMEIND.

PLANSTATUS:

PLANSTAND ARCHITEKT:

ÄNDERUNGSLEGENDE

REVISIONIND.

OSSH KRÄMERACKER USTER
SEKUNDARSTUFE USTER

APPARATEPLAN 
ELEKTRO
2. OBERGESCHOSS (ZI. 22-25)

SST

11.11.19

1:50

84x60

1281_21_31AD12

1281_21_31AD12_5021C

A 29.11.19 SST

B 11.12.19 SST

C 13.12.19 SST

BAUPROJEKT

09.12.19

A ANPASSUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

B VERRINGERUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

C ANPASSUNG LEITUNGSKANÄLE UND SCHALTSTELLEN LICHT

LEGENDE LEUCHTEN

U P

DOWNLIGHT MIT TRAFO

W ANDDOW NLIGHT

DECKENLEUCHTE

DOW NLIGHT

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

FL (14, 24W)

FL (35, 49, 80W)

A PA PU P

W ANDLEUCHTE

SCHEINW ERFER

FL (35, 49, 80W)

FL (14, 24W)

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

EFFEKTSPOT

RASTERLEUCHTE (14, 24W )

RASTERLEUCHTE (35, 49, 80W )

RASTERLEUCHTE (21, 39W )

RASTERLEUCHTE (28, 54W )

FL SENKRECHT

LEGENDE NOTBELEUCHTUNG

NOTLEUCHTE

AP FL NOTLEUCHTE

UP FL NOTLEUCHTE

W ANDNOTLEUCHTE

N N

N N

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBEN

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENRECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE RECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENLINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE LINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE UNTEN

HANDNOTLEUCHTEN

A PU P

SCHALTER SCHEMA 0

SCHALUNGSSCHONER

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG VON UNTEN

SONNERIETASTER

M

SCHALTER SCHEMA 6

APPARATE KRAFT

DIMMER

STECKDOSE T13/ 3- FACH

SCHLÜSSELSCHALTER

A P

MOTOR

KOMB. TASTER/ STECKD.

KOMB. SCHALTER/ STECKD.

STECKDOSE RADIO/ TV 

A P

TASTER 1- FACH

TÜRSPRECHSTELLE

S

DREHSCHALTER

3

TÜROEFFNER

SCHLAUFDOSE

LAUTSPRECHER

NIVEAUAENDERUNG

BEW EGUNGSMELDER 360º

09:45

TORSPRECHSTELLE

AUDIO BEDIENSTELLE

BEW EGUNGSMELDER 180º

KAMERA

3

SONNERIEGLOCKE

U P

APPARATE INSTALLATION

STECKDOSE TEL./ EDV

3

SCHALTER SCHEMA 3

U P

STECKDOSE T15

V

U P

APPARATE SCHW ACHSTROM

LEITUNG DURCHGEHEND

U P

AUDIOSTECKDOSE

EINERDOSE GR.1

A P

STORENTASTER

DECKENDOSE

KONTROLLLEUCHTE

VENTILATOR

A P

LEGENDE APPARATE

IR EMPFÄNGER B&O

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG NACH OBEN

W ANDDOSE

APPARATE LICHT

ANLAGESCHALTER

FESTANSCHLUSS

STECKDOSE T13/ 3- FACH
3

ZULEITUNG 3- TEILIG

ANALOGUHR

DIGITALUHR

BODENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLBODEN

LEITUNGSARTEN

AP LEITUNG

UP LEITUNG

DECKENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLDECKE

W ANDLEITUNG

TASTERPLATTET P

DIVERSE APPARATE

LAMPENDÜBEL DECKE/ W AND

RAUMTHERMOSTATRT

P 189 PARKANZEIGE

LICHTSIGNAL

FUNKSENDER

22

Schulzimmer
BF: 56.70 m2

RH: 3.02 m

23

Gruppenraum
BF: 29.61 m2

RH: 3.02 m

Flur/Aufenthalt
BF: 63.38 m2

RH: 3.05 m

25

Schulzimmer
BF: 56.10 m2

RH: 3.02 m

24

Gruppenraum
BF: 25.67 m2

RH: 3.02 m

14.82 m2

10.60 m2

34.43 m2

34.29 m2

Tür-241

Tür-231

Akustikfläche Decke: 60%

Akustikfläche Decke: 45%

Akustikfläche Decke: 50%

Akustikfläche Decke: 60%

Luke Aufgang Estrich

T
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2
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2
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4

T
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r-
2
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4

Einfügepunkt

TYP A1TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A2 TYP A2

TYP A2 TYP A2

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.422

L.421

L.421

L.423L.423

L.422

L.433L.433

L.432

L.432L.431

L.431

L.429

L.426

L.428

L.427

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST. STEIGZONE

3

2

3

3

3

BEST. STEIGZONE

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST.

3

2

2

BEST.

2

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

3

3

2

UV O02-12

UV O02-11

2

HDMI

LS

LS

HDMI

3

2

3

2

3

3

2

2

W LAN

W LAN

W LAN

W LAN

ABDECKUNG IN SCHRANK
DEMONTIERBAR AUSFÜHREN
(REVISIONSÖFFNUNG) STECKDOSENANORDNUNG

LADESTATIONEN
4 STK. 3XT23

4 UP-STECKDOSEN 3XT23
4 UP-STECKDOSEN RJ45
ÜBER TABLAREN IN
SCHRANKW AND

TABLARE

SCHRANKW AND

34X3XT23

3
4X3XT23

34X3XT23

3 4X3XT23

4 X4 X

3

3

INST.-KANAL
AN DECKE
200X60 (BXH)

4 X 4 X
3

KABELKANAL
AUF SIMS
BLEIBT BESTEHEN

3 H
D

M
I

TASTER
HAUSALARM

H
D

M
I 3

TASTER
HAUSALARM

L.411

2 LAMPENSTELLEN
BEI TREPPENLAUF

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
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SIMS ENTFÄLLT.
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Y = ZUSÄTZLICH BENÖTIGTER
PLATZ BEI DECKEN-/ W ANDSTIELEN
CA. 10 - 15CM

X = U K KANAL GEMÄSS ANGABEN
IM INST.- ODER KOORDINATIONSPLAN

MINIMALE
DURCHFAHRTS-
HÖHE BEACHTEN
H = ....AFB

DECKENSTIEL

BETONDECKE

LEGENDE KABELKANAELE

BODENKANAL

INSTALLATIONSSYSTEM

BRUESTUNGSKANAL

DECKENKANAL / KABELTRASSE

NIVAEUÄNDERUNG

STEIGEND

BODENDOSEBD KABELKANAL

AUSLEGER

Y
X

6

ALLE W EITEREN

SCHALTER UNTERHALB

2
0

0

2
0

0

STECKDOSE

FUNKTION

SCHALTER LICHT

LEGENDE D E R SCHALTGRUPPEN

- L LICHT

- L D LICHT DIMMBAR
- S STECKDOSE
- J JALOUSIE
- M MARKISE (STOFFSTOREN)
- R ROLLLADEN

H AT
PANIKSCHALTER

SCHALTER-, U N D STECKDOSENHOEHEN

APPARATE IN W AENDEN MIT PLAETTLI

MUESSEN A U F DIE PLAETTLIFUGEN
AUSGERICHTET W ERDEN

- ALLE NICHT BEZEICHNETEN ROHRE SIND M20
- VERMASSUNG VON EINBAULEUCHTEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER INGENIEUR
- APPARATESTANDORTE IN KUECHEN UND NASSZELLEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER LIEFERANT
- EINLASSKAESTEN UND DOSEN SIND VOR ENDARBEITEN ANDERER HANDW ERKER ZU REINIGEN
- KEINE HORIZONTALEN MAUERSCHLITZE
- DIE LAGE DER SAMMELROHRE IST EINZUHALTEN
- BEI BAUETAPPENABSCHALUNG SIND DIE ROHRE ENTSPRECHEND IHRER ZUGEHOERIGKEIT MIT FARBIGEM ISOLIERBAND ZU KENNZEICHNEN
- SAEMTLICHE ANGABEN FUER INSTALLATIONEN VON HEIZUNG, LUEFTUNG, FOTOVOLTAIK, NASSZELLEN, UND KUECHE SIND VOM ELEKTRO-
  UNTERNEHMER VOR DER AUSFUEHRUNG MIT DEN ENTSPRECHENDEN UNTERNEHMUNGEN ZU UEBERPRUEFEN UND ALLENFALLS ANZUPASSEN
- POTENZIALAUSGLEICH FUER HLKS AP GEMAESS NIN
- RAEUME MIT BADE-, UND DUSCHEINRICHTUNGEN:
 VENTILATOREN MIND. IPX4
 BEI LEITUNGSVERLEGUNG IN AUSSENW AENDEN 6CM RESTW ANDDICKE EINHALTEN

- F G FLIEGENGITTER

- T TAGESVORHANG
- F FENSTER
- D F DACHFENSTER / DACHLUKE
- G TOR E
- V VENTILATOREN

- H K HEIZKREIS

ABKUERZUNGEN

- AFB HOEH E A B FERTIG BODEN
- B A BACKOFEN
- B D BODENDOSE
- B O BOILER
- D A DAMPFABZUG

- D G DAMPFGARER
- E V ETAGENVERTEILER
- G V GEBAEUDEVERTEILER
- G S GESCHIRRSPUELER
- H AK HAUSANSCHLUSSKASTEN

- H AT HANDALARMTASTER
- HAZK HAUSANSCHLUSS-

ZAEHLERKASTEN
- HEIZ HEIZVERTEILER
- H TR HANDTUCHRADIATOR
- H V HAUPTVERTEILUNG
- K H KOCHHERD
- K S KUEHLSCHRANK

- L O LEUCHTE UNTE R

OBERSCHRANK

NUMMERIERUNG

R T

BEMERKUNGEN

100

2
0

0

150

2
5

0

- LSV LUFTSCHUTZVENTILATOR

- M I MIKROW ELLENOFEN
- N A NOTAUSGANG
- NUP/NAP NASSAPPARATE UP/AP
- O K OBERKANT

- R E RECHAUD
- R T RAUMTHERMOSTAT
- R F RAUMFUEHLER
- SANV SANITAERVERTEILER

- S V STEUERVERTEILUNG
- STZ STEIGZONE
- T K TIEFKUEHLSCHRANK
- T P TASTERPLATTE
- T U TUMBLER
- U K UNTERKANT

- U KD UNTERKANT DECKE
- UP/AP APPARATE UNTER-,

AUFPUTZ

- U V UNTERVERTEILUNG
- W A W ASCHAUTOMAT

L. 199

R O H

TUERLICHT

1
1

0
0

MITTE TUERLICHT

STECKDOSE IMMER
UNTER D E N SCHALTERN

N A
INDIKATOR B M A

LEGENDE ALLGEMEIN

    

GENAUE MASSE SIND A B BAU ZU NEHMEN. MASSDIFFERENZEN SIND DER BAULEITUNG ZU MELDEN.
W ERDEN ÄNDERUNGEN (MATERIAL, LEITUNGSFÜHRUNG, ETC.) OHNE SCHRIFTLICHE ZUSTIMMUNG DES PROJEKTVERFASSERS
VORGENOMMEN, S O HAFTET DER AUSFÜHRENDE UNTERNEHMER ALLEIN FÜR SÄMTLICHE DARAUS RESULTIERENDEN
KONSEQUENZEN (Z.B MEHRKOSTEN ANDERER BETEILIGTER FIRMEN).

WWW.MTPE.CH
FAX 044 905 89 01

INFO@MTPE.CH

MTP ENGINEERING AG

TEL 044 905 89 00  
8610 USTER
STRICKSTRASSE 1
HLKSE - INGENIEURE

 GEZ.

 DAT.

 MST.

 GR.

FILE

PLAN NR. BAUSEITS

PLAN NR. MTPE

DATUM NAMEIND.

PLANSTATUS:

PLANSTAND ARCHITEKT:

ÄNDERUNGSLEGENDE

REVISIONIND.

OSSH KRÄMERACKER USTER
SEKUNDARSTUFE USTER

APPARATEPLAN 
ELEKTRO
2. OBERGESCHOSS (ZI. 22-25)

SST

11.11.19

1:50

84x60

1281_21_31AD12

1281_21_31AD12_5021C

A 29.11.19 SST

B 11.12.19 SST

C 13.12.19 SST

BAUPROJEKT

09.12.19

A ANPASSUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

B VERRINGERUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

C ANPASSUNG LEITUNGSKANÄLE UND SCHALTSTELLEN LICHT

LEGENDE LEUCHTEN

U P

DOWNLIGHT MIT TRAFO

W ANDDOW NLIGHT

DECKENLEUCHTE

DOW NLIGHT

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

FL (14, 24W)

FL (35, 49, 80W)

A PA PU P

W ANDLEUCHTE

SCHEINW ERFER

FL (35, 49, 80W)

FL (14, 24W)

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

EFFEKTSPOT

RASTERLEUCHTE (14, 24W )

RASTERLEUCHTE (35, 49, 80W )

RASTERLEUCHTE (21, 39W )

RASTERLEUCHTE (28, 54W )

FL SENKRECHT

LEGENDE NOTBELEUCHTUNG

NOTLEUCHTE

AP FL NOTLEUCHTE

UP FL NOTLEUCHTE

W ANDNOTLEUCHTE

N N

N N

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBEN

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENRECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE RECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENLINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE LINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE UNTEN

HANDNOTLEUCHTEN

A PU P

SCHALTER SCHEMA 0

SCHALUNGSSCHONER

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG VON UNTEN

SONNERIETASTER

M

SCHALTER SCHEMA 6

APPARATE KRAFT

DIMMER

STECKDOSE T13/ 3- FACH

SCHLÜSSELSCHALTER

A P

MOTOR

KOMB. TASTER/ STECKD.

KOMB. SCHALTER/ STECKD.

STECKDOSE RADIO/ TV 

A P

TASTER 1- FACH

TÜRSPRECHSTELLE

S

DREHSCHALTER

3

TÜROEFFNER

SCHLAUFDOSE

LAUTSPRECHER

NIVEAUAENDERUNG

BEW EGUNGSMELDER 360º

09:45

TORSPRECHSTELLE

AUDIO BEDIENSTELLE

BEW EGUNGSMELDER 180º

KAMERA

3

SONNERIEGLOCKE

U P

APPARATE INSTALLATION

STECKDOSE TEL./ EDV

3

SCHALTER SCHEMA 3

U P

STECKDOSE T15

V

U P

APPARATE SCHW ACHSTROM

LEITUNG DURCHGEHEND

U P

AUDIOSTECKDOSE

EINERDOSE GR.1

A P

STORENTASTER

DECKENDOSE

KONTROLLLEUCHTE

VENTILATOR

A P

LEGENDE APPARATE

IR EMPFÄNGER B&O

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG NACH OBEN

W ANDDOSE

APPARATE LICHT

ANLAGESCHALTER

FESTANSCHLUSS

STECKDOSE T13/ 3- FACH
3

ZULEITUNG 3- TEILIG

ANALOGUHR

DIGITALUHR

BODENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLBODEN

LEITUNGSARTEN

AP LEITUNG

UP LEITUNG

DECKENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLDECKE

W ANDLEITUNG

TASTERPLATTET P

DIVERSE APPARATE

LAMPENDÜBEL DECKE/ W AND

RAUMTHERMOSTATRT

P 189 PARKANZEIGE

LICHTSIGNAL

FUNKSENDER

10.50.1

10.50.1

1 20 0.5

1 2 50

50 2 10

1:20

1:25

1:50

1:100

1:200

M A S S L E I S T E N
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22

Schulzimmer
BF: 56.70 m2

RH: 3.02 m

23

Gruppenraum
BF: 29.61 m2

RH: 3.02 m

Flur/Aufenthalt
BF: 63.38 m2

RH: 3.05 m

25

Schulzimmer
BF: 56.10 m2

RH: 3.02 m

24

Gruppenraum
BF: 25.67 m2

RH: 3.02 m

14.82 m2

10.60 m2

34.43 m2

34.29 m2

Tür-241

Tür-231

Akustikfläche Decke: 60%

Akustikfläche Decke: 45%

Akustikfläche Decke: 50%

Akustikfläche Decke: 60%

Luke Aufgang Estrich
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TYP A1 TYP A1
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L.411
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L.429

L.426

L.428
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BLEIBT BESTEHEN
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BLEIBT BESTEHEN

BEST.
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BEST.

2
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BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

3
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UV O02-12

UV O02-11
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HDMI

LS
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HDMI

3

2

3

2

3

3

2
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W LAN

W LAN

W LAN

W LAN

ABDECKUNG IN SCHRANK
DEMONTIERBAR AUSFÜHREN
(REVISIONSÖFFNUNG) STECKDOSENANORDNUNG

LADESTATIONEN
4 STK. 3XT23

4 UP-STECKDOSEN 3XT23
4 UP-STECKDOSEN RJ45
ÜBER TABLAREN IN
SCHRANKW AND

TABLARE

SCHRANKW AND

34X3XT23

3
4X3XT23

34X3XT23

3 4X3XT23

4 X4 X

3

3

INST.-KANAL
AN DECKE
200X60 (BXH)

4 X 4 X
3

KABELKANAL
AUF SIMS
BLEIBT BESTEHEN

3 H
D

M
I

TASTER
HAUSALARM

H
D

M
I 3

TASTER
HAUSALARM

L.411

2 LAMPENSTELLEN
BEI TREPPENLAUF

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

LICHTBAND AUF
SIMS ENTFÄLLT.
NEUE KORRIDOR-
BELEUCHTUNG
A N DECKE

INSTALLATIONEN ZU
PIR, NOTLICHT,
PAUSENGONG USW .
BLEIBEN BESTEHEN

L.423
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2
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2
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2
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2
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Y = ZUSÄTZLICH BENÖTIGTER
PLATZ BEI DECKEN-/ W ANDSTIELEN
CA. 10 - 15CM

X = U K KANAL GEMÄSS ANGABEN
IM INST.- ODER KOORDINATIONSPLAN

MINIMALE
DURCHFAHRTS-
HÖHE BEACHTEN
H = ....AFB

DECKENSTIEL

BETONDECKE

LEGENDE KABELKANAELE

BODENKANAL

INSTALLATIONSSYSTEM

BRUESTUNGSKANAL

DECKENKANAL / KABELTRASSE

NIVAEUÄNDERUNG

STEIGEND

BODENDOSEBD KABELKANAL

AUSLEGER

Y
X

6

ALLE W EITEREN

SCHALTER UNTERHALB

2
0

0

2
0

0

STECKDOSE

FUNKTION

SCHALTER LICHT

LEGENDE D E R SCHALTGRUPPEN

- L LICHT

- L D LICHT DIMMBAR
- S STECKDOSE
- J JALOUSIE
- M MARKISE (STOFFSTOREN)
- R ROLLLADEN

H AT
PANIKSCHALTER

SCHALTER-, U N D STECKDOSENHOEHEN

APPARATE IN W AENDEN MIT PLAETTLI

MUESSEN A U F DIE PLAETTLIFUGEN
AUSGERICHTET W ERDEN

- ALLE NICHT BEZEICHNETEN ROHRE SIND M20
- VERMASSUNG VON EINBAULEUCHTEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER INGENIEUR
- APPARATESTANDORTE IN KUECHEN UND NASSZELLEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER LIEFERANT
- EINLASSKAESTEN UND DOSEN SIND VOR ENDARBEITEN ANDERER HANDW ERKER ZU REINIGEN
- KEINE HORIZONTALEN MAUERSCHLITZE
- DIE LAGE DER SAMMELROHRE IST EINZUHALTEN
- BEI BAUETAPPENABSCHALUNG SIND DIE ROHRE ENTSPRECHEND IHRER ZUGEHOERIGKEIT MIT FARBIGEM ISOLIERBAND ZU KENNZEICHNEN
- SAEMTLICHE ANGABEN FUER INSTALLATIONEN VON HEIZUNG, LUEFTUNG, FOTOVOLTAIK, NASSZELLEN, UND KUECHE SIND VOM ELEKTRO-
  UNTERNEHMER VOR DER AUSFUEHRUNG MIT DEN ENTSPRECHENDEN UNTERNEHMUNGEN ZU UEBERPRUEFEN UND ALLENFALLS ANZUPASSEN
- POTENZIALAUSGLEICH FUER HLKS AP GEMAESS NIN
- RAEUME MIT BADE-, UND DUSCHEINRICHTUNGEN:
 VENTILATOREN MIND. IPX4
 BEI LEITUNGSVERLEGUNG IN AUSSENW AENDEN 6CM RESTW ANDDICKE EINHALTEN

- F G FLIEGENGITTER

- T TAGESVORHANG
- F FENSTER
- D F DACHFENSTER / DACHLUKE
- G TOR E
- V VENTILATOREN

- H K HEIZKREIS

ABKUERZUNGEN

- AFB HOEH E A B FERTIG BODEN
- B A BACKOFEN
- B D BODENDOSE
- B O BOILER
- D A DAMPFABZUG

- D G DAMPFGARER
- E V ETAGENVERTEILER
- G V GEBAEUDEVERTEILER
- G S GESCHIRRSPUELER
- H AK HAUSANSCHLUSSKASTEN

- H AT HANDALARMTASTER
- HAZK HAUSANSCHLUSS-

ZAEHLERKASTEN
- HEIZ HEIZVERTEILER
- H TR HANDTUCHRADIATOR
- H V HAUPTVERTEILUNG
- K H KOCHHERD
- K S KUEHLSCHRANK

- L O LEUCHTE UNTE R

OBERSCHRANK

NUMMERIERUNG

R T

BEMERKUNGEN

100

2
0

0

150

2
5

0

- LSV LUFTSCHUTZVENTILATOR

- M I MIKROW ELLENOFEN
- N A NOTAUSGANG
- NUP/NAP NASSAPPARATE UP/AP
- O K OBERKANT

- R E RECHAUD
- R T RAUMTHERMOSTAT
- R F RAUMFUEHLER
- SANV SANITAERVERTEILER

- S V STEUERVERTEILUNG
- STZ STEIGZONE
- T K TIEFKUEHLSCHRANK
- T P TASTERPLATTE
- T U TUMBLER
- U K UNTERKANT

- U KD UNTERKANT DECKE
- UP/AP APPARATE UNTER-,

AUFPUTZ

- U V UNTERVERTEILUNG
- W A W ASCHAUTOMAT

L. 199

R O H

TUERLICHT

1
1

0
0

MITTE TUERLICHT

STECKDOSE IMMER
UNTER D E N SCHALTERN

N A
INDIKATOR B M A

LEGENDE ALLGEMEIN

    

GENAUE MASSE SIND A B BAU ZU NEHMEN. MASSDIFFERENZEN SIND DER BAULEITUNG ZU MELDEN.
W ERDEN ÄNDERUNGEN (MATERIAL, LEITUNGSFÜHRUNG, ETC.) OHNE SCHRIFTLICHE ZUSTIMMUNG DES PROJEKTVERFASSERS
VORGENOMMEN, S O HAFTET DER AUSFÜHRENDE UNTERNEHMER ALLEIN FÜR SÄMTLICHE DARAUS RESULTIERENDEN
KONSEQUENZEN (Z.B MEHRKOSTEN ANDERER BETEILIGTER FIRMEN).

WWW.MTPE.CH
FAX 044 905 89 01

INFO@MTPE.CH

MTP ENGINEERING AG

TEL 044 905 89 00  
8610 USTER
STRICKSTRASSE 1
HLKSE - INGENIEURE

 GEZ.

 DAT.

 MST.

 GR.

FILE

PLAN NR. BAUSEITS

PLAN NR. MTPE

DATUM NAMEIND.

PLANSTATUS:

PLANSTAND ARCHITEKT:

ÄNDERUNGSLEGENDE

REVISIONIND.

OSSH KRÄMERACKER USTER
SEKUNDARSTUFE USTER

APPARATEPLAN 
ELEKTRO
2. OBERGESCHOSS (ZI. 22-25)

SST

11.11.19

1:50

84x60

1281_21_31AD12

1281_21_31AD12_5021C

A 29.11.19 SST

B 11.12.19 SST

C 13.12.19 SST

BAUPROJEKT

09.12.19

A ANPASSUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

B VERRINGERUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

C ANPASSUNG LEITUNGSKANÄLE UND SCHALTSTELLEN LICHT

LEGENDE LEUCHTEN

U P

DOWNLIGHT MIT TRAFO

W ANDDOW NLIGHT

DECKENLEUCHTE

DOW NLIGHT

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

FL (14, 24W)

FL (35, 49, 80W)

A PA PU P

W ANDLEUCHTE

SCHEINW ERFER

FL (35, 49, 80W)

FL (14, 24W)

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

EFFEKTSPOT

RASTERLEUCHTE (14, 24W )

RASTERLEUCHTE (35, 49, 80W )

RASTERLEUCHTE (21, 39W )

RASTERLEUCHTE (28, 54W )

FL SENKRECHT

LEGENDE NOTBELEUCHTUNG

NOTLEUCHTE

AP FL NOTLEUCHTE

UP FL NOTLEUCHTE

W ANDNOTLEUCHTE

N N

N N

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBEN

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENRECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE RECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENLINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE LINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE UNTEN

HANDNOTLEUCHTEN

A PU P

SCHALTER SCHEMA 0

SCHALUNGSSCHONER

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG VON UNTEN

SONNERIETASTER

M

SCHALTER SCHEMA 6

APPARATE KRAFT

DIMMER

STECKDOSE T13/ 3- FACH

SCHLÜSSELSCHALTER

A P

MOTOR

KOMB. TASTER/ STECKD.

KOMB. SCHALTER/ STECKD.

STECKDOSE RADIO/ TV 

A P

TASTER 1- FACH

TÜRSPRECHSTELLE

S

DREHSCHALTER

3

TÜROEFFNER

SCHLAUFDOSE

LAUTSPRECHER

NIVEAUAENDERUNG

BEW EGUNGSMELDER 360º

09:45

TORSPRECHSTELLE

AUDIO BEDIENSTELLE

BEW EGUNGSMELDER 180º

KAMERA

3

SONNERIEGLOCKE

U P

APPARATE INSTALLATION

STECKDOSE TEL./ EDV

3

SCHALTER SCHEMA 3

U P

STECKDOSE T15

V

U P

APPARATE SCHW ACHSTROM

LEITUNG DURCHGEHEND

U P

AUDIOSTECKDOSE

EINERDOSE GR.1

A P

STORENTASTER

DECKENDOSE

KONTROLLLEUCHTE

VENTILATOR

A P

LEGENDE APPARATE

IR EMPFÄNGER B&O

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG NACH OBEN

W ANDDOSE

APPARATE LICHT

ANLAGESCHALTER

FESTANSCHLUSS

STECKDOSE T13/ 3- FACH
3

ZULEITUNG 3- TEILIG

ANALOGUHR

DIGITALUHR

BODENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLBODEN

LEITUNGSARTEN

AP LEITUNG

UP LEITUNG

DECKENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLDECKE

W ANDLEITUNG

TASTERPLATTET P

DIVERSE APPARATE

LAMPENDÜBEL DECKE/ W AND

RAUMTHERMOSTATRT

P 189 PARKANZEIGE

LICHTSIGNAL

FUNKSENDER

22

Schulzimmer
BF: 56.70 m2

RH: 3.02 m

23

Gruppenraum
BF: 29.61 m2

RH: 3.02 m

Flur/Aufenthalt
BF: 63.38 m2

RH: 3.05 m

25

Schulzimmer
BF: 56.10 m2

RH: 3.02 m

24

Gruppenraum
BF: 25.67 m2

RH: 3.02 m

14.82 m2

10.60 m2

34.43 m2

34.29 m2

Tür-241

Tür-231

Akustikfläche Decke: 60%

Akustikfläche Decke: 45%

Akustikfläche Decke: 50%

Akustikfläche Decke: 60%

Luke Aufgang Estrich
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Einfügepunkt

TYP A1TYP A1
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TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

L.411

L.411
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L.422

L.421

L.421

L.423L.423

L.422

L.433L.433
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L.432L.431

L.431

L.429

L.426

L.428

L.427

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST. STEIGZONE

3

2

3

3

3

BEST. STEIGZONE

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST.

3

2

2

BEST.

2

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

3

3

2

UV O02-12

UV O02-11

2

HDMI

LS

LS

HDMI

3

2

3

2

3

3

2

2

W LAN

W LAN

W LAN

W LAN

ABDECKUNG IN SCHRANK
DEMONTIERBAR AUSFÜHREN
(REVISIONSÖFFNUNG) STECKDOSENANORDNUNG

LADESTATIONEN
4 STK. 3XT23

4 UP-STECKDOSEN 3XT23
4 UP-STECKDOSEN RJ45
ÜBER TABLAREN IN
SCHRANKW AND

TABLARE

SCHRANKW AND

34X3XT23

3
4X3XT23

34X3XT23

3 4X3XT23

4 X4 X

3

3

INST.-KANAL
AN DECKE
200X60 (BXH)

4 X 4 X
3

KABELKANAL
AUF SIMS
BLEIBT BESTEHEN

3 H
D

M
I

TASTER
HAUSALARM

H
D

M
I 3

TASTER
HAUSALARM

L.411

2 LAMPENSTELLEN
BEI TREPPENLAUF

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

LICHTBAND AUF
SIMS ENTFÄLLT.
NEUE KORRIDOR-
BELEUCHTUNG
A N DECKE

INSTALLATIONEN ZU
PIR, NOTLICHT,
PAUSENGONG USW .
BLEIBEN BESTEHEN
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L
.4

2
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2
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2
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2
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Y = ZUSÄTZLICH BENÖTIGTER
PLATZ BEI DECKEN-/ W ANDSTIELEN
CA. 10 - 15CM

X = U K KANAL GEMÄSS ANGABEN
IM INST.- ODER KOORDINATIONSPLAN

MINIMALE
DURCHFAHRTS-
HÖHE BEACHTEN
H = ....AFB

DECKENSTIEL

BETONDECKE

LEGENDE KABELKANAELE

BODENKANAL

INSTALLATIONSSYSTEM

BRUESTUNGSKANAL

DECKENKANAL / KABELTRASSE

NIVAEUÄNDERUNG

STEIGEND

BODENDOSEBD KABELKANAL

AUSLEGER

Y
X

6

ALLE W EITEREN

SCHALTER UNTERHALB

2
0

0

2
0

0

STECKDOSE

FUNKTION

SCHALTER LICHT

LEGENDE D E R SCHALTGRUPPEN

- L LICHT

- L D LICHT DIMMBAR
- S STECKDOSE
- J JALOUSIE
- M MARKISE (STOFFSTOREN)
- R ROLLLADEN

H AT
PANIKSCHALTER

SCHALTER-, U N D STECKDOSENHOEHEN

APPARATE IN W AENDEN MIT PLAETTLI

MUESSEN A U F DIE PLAETTLIFUGEN
AUSGERICHTET W ERDEN

- ALLE NICHT BEZEICHNETEN ROHRE SIND M20
- VERMASSUNG VON EINBAULEUCHTEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER INGENIEUR
- APPARATESTANDORTE IN KUECHEN UND NASSZELLEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER LIEFERANT
- EINLASSKAESTEN UND DOSEN SIND VOR ENDARBEITEN ANDERER HANDW ERKER ZU REINIGEN
- KEINE HORIZONTALEN MAUERSCHLITZE
- DIE LAGE DER SAMMELROHRE IST EINZUHALTEN
- BEI BAUETAPPENABSCHALUNG SIND DIE ROHRE ENTSPRECHEND IHRER ZUGEHOERIGKEIT MIT FARBIGEM ISOLIERBAND ZU KENNZEICHNEN
- SAEMTLICHE ANGABEN FUER INSTALLATIONEN VON HEIZUNG, LUEFTUNG, FOTOVOLTAIK, NASSZELLEN, UND KUECHE SIND VOM ELEKTRO-
  UNTERNEHMER VOR DER AUSFUEHRUNG MIT DEN ENTSPRECHENDEN UNTERNEHMUNGEN ZU UEBERPRUEFEN UND ALLENFALLS ANZUPASSEN
- POTENZIALAUSGLEICH FUER HLKS AP GEMAESS NIN
- RAEUME MIT BADE-, UND DUSCHEINRICHTUNGEN:
 VENTILATOREN MIND. IPX4
 BEI LEITUNGSVERLEGUNG IN AUSSENW AENDEN 6CM RESTW ANDDICKE EINHALTEN

- F G FLIEGENGITTER

- T TAGESVORHANG
- F FENSTER
- D F DACHFENSTER / DACHLUKE
- G TOR E
- V VENTILATOREN

- H K HEIZKREIS

ABKUERZUNGEN

- AFB HOEH E A B FERTIG BODEN
- B A BACKOFEN
- B D BODENDOSE
- B O BOILER
- D A DAMPFABZUG

- D G DAMPFGARER
- E V ETAGENVERTEILER
- G V GEBAEUDEVERTEILER
- G S GESCHIRRSPUELER
- H AK HAUSANSCHLUSSKASTEN

- H AT HANDALARMTASTER
- HAZK HAUSANSCHLUSS-

ZAEHLERKASTEN
- HEIZ HEIZVERTEILER
- H TR HANDTUCHRADIATOR
- H V HAUPTVERTEILUNG
- K H KOCHHERD
- K S KUEHLSCHRANK

- L O LEUCHTE UNTE R

OBERSCHRANK

NUMMERIERUNG

R T

BEMERKUNGEN

100

2
0

0

150

2
5

0

- LSV LUFTSCHUTZVENTILATOR

- M I MIKROW ELLENOFEN
- N A NOTAUSGANG
- NUP/NAP NASSAPPARATE UP/AP
- O K OBERKANT

- R E RECHAUD
- R T RAUMTHERMOSTAT
- R F RAUMFUEHLER
- SANV SANITAERVERTEILER

- S V STEUERVERTEILUNG
- STZ STEIGZONE
- T K TIEFKUEHLSCHRANK
- T P TASTERPLATTE
- T U TUMBLER
- U K UNTERKANT

- U KD UNTERKANT DECKE
- UP/AP APPARATE UNTER-,

AUFPUTZ

- U V UNTERVERTEILUNG
- W A W ASCHAUTOMAT

L. 199

R O H

TUERLICHT

1
1

0
0

MITTE TUERLICHT

STECKDOSE IMMER
UNTER D E N SCHALTERN

N A
INDIKATOR B M A

LEGENDE ALLGEMEIN

    

GENAUE MASSE SIND A B BAU ZU NEHMEN. MASSDIFFERENZEN SIND DER BAULEITUNG ZU MELDEN.
W ERDEN ÄNDERUNGEN (MATERIAL, LEITUNGSFÜHRUNG, ETC.) OHNE SCHRIFTLICHE ZUSTIMMUNG DES PROJEKTVERFASSERS
VORGENOMMEN, S O HAFTET DER AUSFÜHRENDE UNTERNEHMER ALLEIN FÜR SÄMTLICHE DARAUS RESULTIERENDEN
KONSEQUENZEN (Z.B MEHRKOSTEN ANDERER BETEILIGTER FIRMEN).

WWW.MTPE.CH
FAX 044 905 89 01

INFO@MTPE.CH

MTP ENGINEERING AG

TEL 044 905 89 00  
8610 USTER
STRICKSTRASSE 1
HLKSE - INGENIEURE

 GEZ.

 DAT.

 MST.

 GR.

FILE

PLAN NR. BAUSEITS

PLAN NR. MTPE

DATUM NAMEIND.

PLANSTATUS:

PLANSTAND ARCHITEKT:

ÄNDERUNGSLEGENDE

REVISIONIND.

OSSH KRÄMERACKER USTER
SEKUNDARSTUFE USTER

APPARATEPLAN 
ELEKTRO
2. OBERGESCHOSS (ZI. 22-25)

SST

11.11.19

1:50

84x60

1281_21_31AD12

1281_21_31AD12_5021C

A 29.11.19 SST

B 11.12.19 SST

C 13.12.19 SST

BAUPROJEKT

09.12.19

A ANPASSUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

B VERRINGERUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

C ANPASSUNG LEITUNGSKANÄLE UND SCHALTSTELLEN LICHT

LEGENDE LEUCHTEN

U P

DOWNLIGHT MIT TRAFO

W ANDDOW NLIGHT

DECKENLEUCHTE

DOW NLIGHT

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

FL (14, 24W)

FL (35, 49, 80W)

A PA PU P

W ANDLEUCHTE

SCHEINW ERFER

FL (35, 49, 80W)

FL (14, 24W)

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

EFFEKTSPOT

RASTERLEUCHTE (14, 24W )

RASTERLEUCHTE (35, 49, 80W )

RASTERLEUCHTE (21, 39W )

RASTERLEUCHTE (28, 54W )

FL SENKRECHT

LEGENDE NOTBELEUCHTUNG

NOTLEUCHTE

AP FL NOTLEUCHTE

UP FL NOTLEUCHTE

W ANDNOTLEUCHTE

N N

N N

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBEN

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENRECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE RECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENLINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE LINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE UNTEN

HANDNOTLEUCHTEN

A PU P

SCHALTER SCHEMA 0

SCHALUNGSSCHONER

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG VON UNTEN

SONNERIETASTER

M

SCHALTER SCHEMA 6

APPARATE KRAFT

DIMMER

STECKDOSE T13/ 3- FACH

SCHLÜSSELSCHALTER

A P

MOTOR

KOMB. TASTER/ STECKD.

KOMB. SCHALTER/ STECKD.

STECKDOSE RADIO/ TV 

A P

TASTER 1- FACH

TÜRSPRECHSTELLE

S

DREHSCHALTER

3

TÜROEFFNER

SCHLAUFDOSE

LAUTSPRECHER

NIVEAUAENDERUNG

BEW EGUNGSMELDER 360º

09:45

TORSPRECHSTELLE

AUDIO BEDIENSTELLE

BEW EGUNGSMELDER 180º

KAMERA

3

SONNERIEGLOCKE

U P

APPARATE INSTALLATION

STECKDOSE TEL./ EDV

3

SCHALTER SCHEMA 3

U P

STECKDOSE T15

V

U P

APPARATE SCHW ACHSTROM

LEITUNG DURCHGEHEND

U P

AUDIOSTECKDOSE

EINERDOSE GR.1

A P

STORENTASTER

DECKENDOSE

KONTROLLLEUCHTE

VENTILATOR

A P

LEGENDE APPARATE

IR EMPFÄNGER B&O

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG NACH OBEN

W ANDDOSE

APPARATE LICHT

ANLAGESCHALTER

FESTANSCHLUSS

STECKDOSE T13/ 3- FACH
3

ZULEITUNG 3- TEILIG

ANALOGUHR

DIGITALUHR

BODENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLBODEN

LEITUNGSARTEN

AP LEITUNG

UP LEITUNG

DECKENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLDECKE

W ANDLEITUNG

TASTERPLATTET P

DIVERSE APPARATE

LAMPENDÜBEL DECKE/ W AND

RAUMTHERMOSTATRT

P 189 PARKANZEIGE

LICHTSIGNAL

FUNKSENDER

22

Schulzimmer
BF: 56.70 m2

RH: 3.02 m

23

Gruppenraum
BF: 29.61 m2

RH: 3.02 m

Flur/Aufenthalt
BF: 63.38 m2

RH: 3.05 m

25

Schulzimmer
BF: 56.10 m2

RH: 3.02 m

24

Gruppenraum
BF: 25.67 m2

RH: 3.02 m

14.82 m2

10.60 m2

34.43 m2

34.29 m2

Tür-241

Tür-231

Akustikfläche Decke: 60%

Akustikfläche Decke: 45%

Akustikfläche Decke: 50%

Akustikfläche Decke: 60%

Luke Aufgang Estrich

T
ü

r-
2

1
4

T
ü

r-
2

1
4

T
ü

r-
2

1
4

T
ü

r-
2

1
4

Einfügepunkt

TYP A1TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A2 TYP A2

TYP A2 TYP A2

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP A1 TYP A1

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

TYP C

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.411

L.422

L.421

L.421

L.423L.423

L.422

L.433L.433

L.432

L.432L.431

L.431

L.429

L.426

L.428

L.427

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST. STEIGZONE

3

2

3

3

3

BEST. STEIGZONE

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

BEST.

3

2

2

BEST.

2

3

BRÜSTUNGSKANAL
BLEIBT BESTEHEN

3

3

2

UV O02-12

UV O02-11

2

HDMI

LS

LS

HDMI

3

2

3

2

3

3

2

2

W LAN

W LAN

W LAN

W LAN

ABDECKUNG IN SCHRANK
DEMONTIERBAR AUSFÜHREN
(REVISIONSÖFFNUNG) STECKDOSENANORDNUNG

LADESTATIONEN
4 STK. 3XT23

4 UP-STECKDOSEN 3XT23
4 UP-STECKDOSEN RJ45
ÜBER TABLAREN IN
SCHRANKW AND

TABLARE

SCHRANKW AND

34X3XT23

3
4X3XT23

34X3XT23

3 4X3XT23

4 X4 X

3

3

INST.-KANAL
AN DECKE
200X60 (BXH)

4 X 4 X
3

KABELKANAL
AUF SIMS
BLEIBT BESTEHEN

3 H
D

M
I

TASTER
HAUSALARM

H
D

M
I 3

TASTER
HAUSALARM

L.411

2 LAMPENSTELLEN
BEI TREPPENLAUF

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

INST.-KANAL
AN DECKE
110X60 (BXH)

LICHTBAND AUF
SIMS ENTFÄLLT.
NEUE KORRIDOR-
BELEUCHTUNG
A N DECKE

INSTALLATIONEN ZU
PIR, NOTLICHT,
PAUSENGONG USW .
BLEIBEN BESTEHEN

L.423

L
.4

2
8

L
.4

2
9

L
.4

2
1

L
.4

2
2

L.433

L.421
L.422

L.428
L.429

L
.4

3
3

L
.4

2
3

L.431
L.432

L.426
L.427

L
.4

3
1

L
.4

3
2

Y = ZUSÄTZLICH BENÖTIGTER
PLATZ BEI DECKEN-/ W ANDSTIELEN
CA. 10 - 15CM

X = U K KANAL GEMÄSS ANGABEN
IM INST.- ODER KOORDINATIONSPLAN

MINIMALE
DURCHFAHRTS-
HÖHE BEACHTEN
H = ....AFB

DECKENSTIEL

BETONDECKE

LEGENDE KABELKANAELE

BODENKANAL

INSTALLATIONSSYSTEM

BRUESTUNGSKANAL

DECKENKANAL / KABELTRASSE

NIVAEUÄNDERUNG

STEIGEND

BODENDOSEBD KABELKANAL

AUSLEGER

Y
X

6

ALLE W EITEREN

SCHALTER UNTERHALB

2
0

0

2
0

0

STECKDOSE

FUNKTION

SCHALTER LICHT

LEGENDE D E R SCHALTGRUPPEN

- L LICHT

- L D LICHT DIMMBAR
- S STECKDOSE
- J JALOUSIE
- M MARKISE (STOFFSTOREN)
- R ROLLLADEN

H AT
PANIKSCHALTER

SCHALTER-, U N D STECKDOSENHOEHEN

APPARATE IN W AENDEN MIT PLAETTLI

MUESSEN A U F DIE PLAETTLIFUGEN
AUSGERICHTET W ERDEN

- ALLE NICHT BEZEICHNETEN ROHRE SIND M20
- VERMASSUNG VON EINBAULEUCHTEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER INGENIEUR
- APPARATESTANDORTE IN KUECHEN UND NASSZELLEN SIEHE DETAILPLAENE ARCHITEKT ODER LIEFERANT
- EINLASSKAESTEN UND DOSEN SIND VOR ENDARBEITEN ANDERER HANDW ERKER ZU REINIGEN
- KEINE HORIZONTALEN MAUERSCHLITZE
- DIE LAGE DER SAMMELROHRE IST EINZUHALTEN
- BEI BAUETAPPENABSCHALUNG SIND DIE ROHRE ENTSPRECHEND IHRER ZUGEHOERIGKEIT MIT FARBIGEM ISOLIERBAND ZU KENNZEICHNEN
- SAEMTLICHE ANGABEN FUER INSTALLATIONEN VON HEIZUNG, LUEFTUNG, FOTOVOLTAIK, NASSZELLEN, UND KUECHE SIND VOM ELEKTRO-
  UNTERNEHMER VOR DER AUSFUEHRUNG MIT DEN ENTSPRECHENDEN UNTERNEHMUNGEN ZU UEBERPRUEFEN UND ALLENFALLS ANZUPASSEN
- POTENZIALAUSGLEICH FUER HLKS AP GEMAESS NIN
- RAEUME MIT BADE-, UND DUSCHEINRICHTUNGEN:
 VENTILATOREN MIND. IPX4
 BEI LEITUNGSVERLEGUNG IN AUSSENW AENDEN 6CM RESTW ANDDICKE EINHALTEN

- F G FLIEGENGITTER

- T TAGESVORHANG
- F FENSTER
- D F DACHFENSTER / DACHLUKE
- G TOR E
- V VENTILATOREN

- H K HEIZKREIS

ABKUERZUNGEN

- AFB HOEH E A B FERTIG BODEN
- B A BACKOFEN
- B D BODENDOSE
- B O BOILER
- D A DAMPFABZUG

- D G DAMPFGARER
- E V ETAGENVERTEILER
- G V GEBAEUDEVERTEILER
- G S GESCHIRRSPUELER
- H AK HAUSANSCHLUSSKASTEN

- H AT HANDALARMTASTER
- HAZK HAUSANSCHLUSS-

ZAEHLERKASTEN
- HEIZ HEIZVERTEILER
- H TR HANDTUCHRADIATOR
- H V HAUPTVERTEILUNG
- K H KOCHHERD
- K S KUEHLSCHRANK

- L O LEUCHTE UNTE R

OBERSCHRANK

NUMMERIERUNG

R T

BEMERKUNGEN

100

2
0

0

150

2
5

0

- LSV LUFTSCHUTZVENTILATOR

- M I MIKROW ELLENOFEN
- N A NOTAUSGANG
- NUP/NAP NASSAPPARATE UP/AP
- O K OBERKANT

- R E RECHAUD
- R T RAUMTHERMOSTAT
- R F RAUMFUEHLER
- SANV SANITAERVERTEILER

- S V STEUERVERTEILUNG
- STZ STEIGZONE
- T K TIEFKUEHLSCHRANK
- T P TASTERPLATTE
- T U TUMBLER
- U K UNTERKANT

- U KD UNTERKANT DECKE
- UP/AP APPARATE UNTER-,

AUFPUTZ

- U V UNTERVERTEILUNG
- W A W ASCHAUTOMAT

L. 199

R O H

TUERLICHT

1
1

0
0

MITTE TUERLICHT

STECKDOSE IMMER
UNTER D E N SCHALTERN

N A
INDIKATOR B M A

LEGENDE ALLGEMEIN

    

GENAUE MASSE SIND A B BAU ZU NEHMEN. MASSDIFFERENZEN SIND DER BAULEITUNG ZU MELDEN.
W ERDEN ÄNDERUNGEN (MATERIAL, LEITUNGSFÜHRUNG, ETC.) OHNE SCHRIFTLICHE ZUSTIMMUNG DES PROJEKTVERFASSERS
VORGENOMMEN, S O HAFTET DER AUSFÜHRENDE UNTERNEHMER ALLEIN FÜR SÄMTLICHE DARAUS RESULTIERENDEN
KONSEQUENZEN (Z.B MEHRKOSTEN ANDERER BETEILIGTER FIRMEN).

WWW.MTPE.CH
FAX 044 905 89 01

INFO@MTPE.CH

MTP ENGINEERING AG

TEL 044 905 89 00  
8610 USTER
STRICKSTRASSE 1
HLKSE - INGENIEURE

 GEZ.

 DAT.

 MST.

 GR.

FILE

PLAN NR. BAUSEITS

PLAN NR. MTPE

DATUM NAMEIND.

PLANSTATUS:

PLANSTAND ARCHITEKT:

ÄNDERUNGSLEGENDE

REVISIONIND.

OSSH KRÄMERACKER USTER
SEKUNDARSTUFE USTER

APPARATEPLAN 
ELEKTRO
2. OBERGESCHOSS (ZI. 22-25)

SST

11.11.19

1:50

84x60

1281_21_31AD12

1281_21_31AD12_5021C

A 29.11.19 SST

B 11.12.19 SST

C 13.12.19 SST

BAUPROJEKT

09.12.19

A ANPASSUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

B VERRINGERUNG UMFANG DER AUSRÜSTUNG

C ANPASSUNG LEITUNGSKANÄLE UND SCHALTSTELLEN LICHT

LEGENDE LEUCHTEN

U P

DOWNLIGHT MIT TRAFO

W ANDDOW NLIGHT

DECKENLEUCHTE

DOW NLIGHT

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

FL (14, 24W)

FL (35, 49, 80W)

A PA PU P

W ANDLEUCHTE

SCHEINW ERFER

FL (35, 49, 80W)

FL (14, 24W)

FL (28, 54W)

FL (21, 39W)

EFFEKTSPOT

RASTERLEUCHTE (14, 24W )

RASTERLEUCHTE (35, 49, 80W )

RASTERLEUCHTE (21, 39W )

RASTERLEUCHTE (28, 54W )

FL SENKRECHT

LEGENDE NOTBELEUCHTUNG

NOTLEUCHTE

AP FL NOTLEUCHTE

UP FL NOTLEUCHTE

W ANDNOTLEUCHTE

N N

N N

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBEN

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENRECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE RECHTS

PIKTOGRAMMLEUCHTE OBENLINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE LINKS

PIKTOGRAMMLEUCHTE UNTEN

HANDNOTLEUCHTEN

A PU P

SCHALTER SCHEMA 0

SCHALUNGSSCHONER

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG VON UNTEN

SONNERIETASTER

M

SCHALTER SCHEMA 6

APPARATE KRAFT

DIMMER

STECKDOSE T13/ 3- FACH

SCHLÜSSELSCHALTER

A P

MOTOR

KOMB. TASTER/ STECKD.

KOMB. SCHALTER/ STECKD.

STECKDOSE RADIO/ TV 

A P

TASTER 1- FACH

TÜRSPRECHSTELLE

S

DREHSCHALTER

3

TÜROEFFNER

SCHLAUFDOSE

LAUTSPRECHER

NIVEAUAENDERUNG

BEW EGUNGSMELDER 360º

09:45

TORSPRECHSTELLE

AUDIO BEDIENSTELLE

BEW EGUNGSMELDER 180º

KAMERA

3

SONNERIEGLOCKE

U P

APPARATE INSTALLATION

STECKDOSE TEL./ EDV

3

SCHALTER SCHEMA 3

U P

STECKDOSE T15

V

U P

APPARATE SCHW ACHSTROM

LEITUNG DURCHGEHEND

U P

AUDIOSTECKDOSE

EINERDOSE GR.1

A P

STORENTASTER

DECKENDOSE

KONTROLLLEUCHTE

VENTILATOR

A P

LEGENDE APPARATE

IR EMPFÄNGER B&O

STECKDOSE T12/ 1- FACH

LEITUNG NACH OBEN

W ANDDOSE

APPARATE LICHT

ANLAGESCHALTER

FESTANSCHLUSS

STECKDOSE T13/ 3- FACH
3

ZULEITUNG 3- TEILIG

ANALOGUHR

DIGITALUHR

BODENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLBODEN

LEITUNGSARTEN

AP LEITUNG

UP LEITUNG

DECKENLEITUNG

LEITUNG IN HOHLDECKE

W ANDLEITUNG

TASTERPLATTET P

DIVERSE APPARATE

LAMPENDÜBEL DECKE/ W AND

RAUMTHERMOSTATRT

P 189 PARKANZEIGE

LICHTSIGNAL

FUNKSENDER

10.50.1

10.50.1

1 20 0.5

1 2 50

50 2 10

1:20

1:25

1:50

1:100

1:200

M A S S L E I S T E N

36Bauprojekt Krämeracker, Uster | Februar 2020 neon | deiss gmbh 
dipl. architekten eth bsa sia

am wasser 55
8049 zürich

tel + 41 (0)44 556 62 62
mail@neondeiss.ch 

Haustechnik -  Elektro 2. Obergeschoss 1:50 (Verkleinert auf 1:100)
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Schulzimmer
BF: 56.70 m2

RH: 3.02 m

23

Gruppenraum
BF: 29.61 m2

RH: 3.02 m

21

Flur/Aufenthalt
BF: 63.38 m2

RH: 3.05 m

25

Schulzimmer
BF: 56.10 m2

RH: 3.02 m

24

Gruppenraum
BF: 25.67 m2

RH: 3.02 m

14.82 m2

10.60 m2

34.43 m2

34.29 m2

Tür-241

Tür-231

Tür-211

Akustikfläche Decke: 60%

Akustikfläche Decke: 45%

Akustikfläche Decke: 50%

Akustikfläche Decke: 60%

Luke Aufgang Estrich
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GENAUE MASSE SIND A B BAU ZU NEHMEN. MASSDIFFERENZEN SIND DER BAULEITUNG ZU MELDEN.
W ERDEN ÄNDERUNGEN (MATERIAL, LEITUNGSFÜHRUNG, ETC.) OHNE SCHRIFTLICHE ZUSTIMMUNG DES PROJEKTVERFASSERS
VORGENOMMEN, S O HAFTET DER AUSFÜHRENDE UNTERNEHMER ALLEIN FÜR SÄMTLICHE DARAUS RESULTIERENDEN
KONSEQUENZEN (Z.B MEHRKOSTEN ANDERER BETEILIGTER FIRMEN).

WWW.MTPE.CH
FAX 044 905 89 01

INFO@MTPE.CH

MTP ENGINEERING AG

TEL 044 905 89 00  
8610 USTER
STRICKSTRASSE 1
HLKSE - INGENIEURE

 GEZ.

 DAT.

 MST.

 GR.

FILE

PLAN NR. BAUSEITS

PLAN NR. MTPE

DATUM NAMEIND.

PLANSTATUS:

PLANSTAND ARCHITEKT:

ÄNDERUNGSLEGENDE

REVISIONIND.

OSSH KRÄMERACKER USTER
SEKUNDARSTUFE USTER

APPARATEPLAN 
HEIZUNG
2. OBERGESCHOSS

SST

11.11.19

1:50

84x60

1281_31_31AD12

1281_31_31AD12_5021BAUPROJEKT

04.11.19

SVL SOLE VORLAUF (WP)

KRL KÄLTE RÜCKLAUF

HVL HEIZUNG VORLAUF

KVL KÄLTE VORLAUF

HRL HEIZUNG RÜCKLAUF SRL SOLE RÜCKLAUF (WP)

LEGENDE HEIZUNG / KÄLTE

- HEIZUNGSAPPARATE

MATERIALISIERUNG

VERTEILNETZ HEIZUNG CR-NI-STAHL ROHRE (1.4301)
VERTEILNETZ KÄLTE CR-NI-STAHL ROHRE (1.4301)

AUSFÜHRUNG

ENTLEERUNG UND ENTLÜFTUNG SIND DURCH DEN INSTALLATEUR NACH DEN BAULICHEN
GEGEBENHEITEN SELBST ZU PLATZIEREN.

19 mm 25 mm

80 mm

2"

19 mm

30 mm

ROHRNENNW EITE DN

40 mm

100 mm

½"

40 mm

25 mm

80

40 mm30 mm

125

19 mm

DÄMMUNG HEIZUNG 
HVL / HRL (MINERALW OLLE)

DÄMMUNG KÄLTE
KVL / KRL (ARMAFLEX AF)

DÄMMUNG SANITÄR 
WWV / WWR (MINERALW OLLE)

WKN / WKR (PIR-SCHALE)

60 mm

LEGENDE DÄMMSTÄRKEN

20

19 mm

1" 2½"

ENTSORGUNGSLEITUNGEN

100 mm

5"

40 mm

65

30 mm

25

50 mm

6"

50 mm

100

40 mm

40 mm

50

25 mm

3"

100 mm

4"

50 mm

1½"

19 mm19 mm

¾"

40 mm40 mm30 mm

1¼"
15040

VERSORGUNGSLEITUNGEN

19 mm

3215

19 mm

HINW EISE

- BEI EINER UMLENKUNG / ETAGIERUNG IST 2 M VOR UND NACH DER AUFPRALLZONE DAS ROHR FACHGERECHT MIT
SCHALLSCHUTZMATTEN ZU DÄMMEN.

- E S SIND SILENT ROHRSCHELLEN ZU MONTIEREN UND DIESE SIND ZW INGEND ÜBER DER DÄMMUNG ANZUBRINGEN.
- SÄMTLICHE VORW ANDELEMENTE SIND ZUR OPTIMIERUNG DES SCHALLSCHUTZ FACHGERECHT AUSZUFLOCKEN.

MIT SCHUTZFOLIE

STÄRKE

MIN. 13MM

INKL. DURCHFÜHRUNGEN

MIN. 4MM

MIN. 4MM

W AS EINLAGE PE-S

SCHALLSCHUTZMATTE

MIN. 13MM

SCHALLSCHUTZMATTE

INKL. DURCHFÜHRUNGEN

... ETAGIERUNGEN

MATERIAL

W AS FALLSTRANG PE-S

MIT SCHUTZFOLIEDÄMMSCHLAUCH

W AR EINLAGE PE-S

GEGEBENHEIT

MIT SCHUTZFOLIE

DÄMMSCHLAUCH

MIN. 17MM

BESONDERES

SYNTHETISCHER KAUTSCHUK

W AR FALLSTRANG PE-S

80 mm60 mm

80 mm 100 mm60 mm 100 mm50 mm 50 mm40 mm 100 mm50 mm 80 mm60 mm

10.50.1

10.50.1

1 20 0.5

1 2 50

50 2 10

1:20

1:25

1:50

1:100

1:200
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2 Gebäude

21 Rohbau 1

211 Baumeisterarbeiten
• Abbruch Wände (Durchbrüche für Türen und Spinde)
• Baustelleneinrichtung
• Spriessung
• Erstellen der Trägerauflager inkl Abbruch und Mörtelglattstrich
• Liefern und Versetzen von Stahlträgern

22 Rohbau 2

225 Spezielle Dichtungen und Dämmungen
• Leitungsdurchbrüche schliessen

23 Elektroanlagen

231 Zentrale Starkstromanlagen
• Anpassungen der bestehenden Unterverteilungen

232 Starkstrominstallation

Erdungen
• Erdung / Potentialausgleich gemäss den gültign Vorschriften (NIN) 

Installationssysteme
• Der Gitterkanal an der Decke wird durch einen Installationskanal oder Installationsrohre ersetzt.  

Der bestehende Brüstungskanal wird erhalten. Für die Gruppenräume müssen die 
Verbindungskanäle zwischen Brüstung und Korridor ergänzt werden.

Lichtinstallationen und Leuchtenmontagen
• Die Verkabelung der Beleuchtung erfolgt Aufputz über Deckenauslässe. 

Kraft- und Wärmeinstallationen
• In den bestehenden Brüstungskanal sollen im Bereich des Lehrerpultes je zwei 3fach 

Steckdosen oder eine 6fach Steckdose integriert werden

233 Leuchten und Lampen
• Im Bereich des Korridors (auf allen Geschossen), der Eingangshalle sowie in den Schulzimmer 

bzw neuen Gruppenräumen des Erdgeschosses und 2. Obergeschosses werden die Leuchten 
komplett durch LED Leuchten ersetzt.
Die Leuchten im Korridor sind über Bewegungsmelder gesteuert. Die Notlichtanlage bleibt 
bestehen.
Schulzimmer und Gruppenraum: Ein/Aus-Bedienung der einzelnen Schaltgruppen an 
Schaltstellen bei Raumzugang und Verbindungstür. 
Schaltgruppen Klassenzimmer: Raumbeleuchtung Korridorseite/Raumbeleuchtung 
Fensterseite/Wandtafelbeleuchtung
Schaltgruppen Gruppenraum: Raumbeleuchtung Korridorseite/Raumbeleuchtung Fensterseite

• Lieferung sämtlicher Leuchten und Lampen. 
• Beleuchtungskonzept gemäss Plänen Architekt/Elektroplaner.

1

Umbau Schulhaus Krämeracker, Uster
Baubeschrieb nach BKP
19.02.20

1 Vorbereitungsarbeiten

10 Bestandesaufnahmen, Baugrunduntersuchungen

101 Vermessung
• Gebäudeaufnahmen Bestand, neon I deiss architekten
• Gebäudecheck

112 Abbrüche
• Abbruch Vedunklungsvorhang, innenliegend
• Abbruch Plättli im mittleren Schulzimmer im EG und 2. OG
• Abbruch Bodenbeläge 
• Abbruch Einbaumöbel (Einbauschränke, Regale, Sitzbänke Korridor)
• Abbruch Fenstersims / Arbeitstisch

113 Demontagen
• Demontage Beleuchtungskörper
• Demontage Lichtband Korridor
• Demontage Wandtafel im mittleren Schulzimmer im EG und 2. OG
• Demontage Waschbecken im mittleren Schulzimmer im EG und 2. OG
• Demontage Heizung im mittleren Schulzimmer im EG und 2.  OG
• Abhängen aller Energien ( Wasser/Strom/Telefon/Heizung)

119 Schadstoffsanierung
• noch offen

13 Gemeinsame Baustelleneinrichtung

136 Kosten für Energie, Wasser und dgl.

139 Gemeinsame Baustelleineinrichtung
• Installationen, Gerüste, Schuttrohre, Abdeckarbeiten, etc.
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Sitzbank
• Massivholz gestrichen, Befestigung an Wand mit Konsole

Regal
• In den ersten Klassenzimmern in bestehende Nische eingebaut, Befestigung unsichtbar, 

gestrichen

Garderobe
• Neue Garderobenhaken gangseitig für 3 Klassen (75 Haken) 

28 Ausbau 2

281 Bodenbeläge

Unterlagsböden
• Bestehende Unterlagsböden flicken, teilweise ergänzen

Fugenlose Bodenbeläge
• Neue Linoleumböden in allen Unterrichtsräumen

Bodenbeläge Plattenarbeiten
• Klinkerplatten im Bereich der neuen Spinde flicken, ergänzen

282 Wandbeläge

Wandbeläge Plattenarbeiten
• Keramikplatten im Bereich der Waschtische in den Schulzimmern flicken

285 Innere Oberflächenbehandlungen
• Sämtliche inneren Oberflächen inkl. Vorarbeiten / Vorbehandlungen
• Für Wände, Decken, Innentüren inkl. Stahlzarge, Fenster

287 Baureinigung
• Grob- und Schlussreinigung aller Anlageteile nach Abschluss der Bauarbeiten, allfällige 

Zwischenreingungen 

5 Baunebenkosten und Übergangskonten

51 Bewilligungen, Gebühren

511 Bewilligungen
• Gebühren Baubewilligungsverfahren

52 Muster, Modelle, Vervielfältigungen

521 Muster, Materialprüfungen
• Bemusterungen auf der Baustelle

523 Fotos
• Fotodokumentation des fertigen Umbaus

3
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235/36  Schwachstromapparate / Schwachstrominstallationen
• Schwachstromapparate wie Gonganlage etc werden erhalten.

Der Notfalltaster, HDMI etc muss im ersten Klassenzimmer zur neuen Position des Lehrerpults 
versetzt werden.

• Die bestehenden Netzwerkanschlüsse werden erhalten. Im Bereich der Trennwand werden je 
Gruppenraum 8 UKV Anschlüsse für das Reseten der Tablets eingeplant.
Im Bereich des Lehrerpults werden ein neuer A/V Stecker und hinter der Wandtafel ein HDMI 
Stecker eingeplant

24 Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen

243 Wärmeverteilung
• Der Heizkörper im EG und 2.OG im Bereich der zukünftigen Gruppenräume werden ersetzt 

durch zwei neue Heizkörper. Bestehende Leitungen werden angepasst.

25 Sanitäranlagen

251 Allgemeine Sanitärapparate
• Im EG wird im mittleren Schulzimmer (zukünftig Gruppenraum) im EG und 2.OG der 

Waschtisch demontiert und entsorgt sowie die Leitungen verschlossen 

27 Ausbau 1

271 Gipserarbeiten

Verputzarbeiten Mauerwerk (neu + bestehend)
• Flick- und Ergänzungsarbeiten bei den räumlichen Anpassungen und neuen Öffnungen
• Decken: Flickarbeiten

Trockenbauarbeiten
• Rückwände der Schrankwand in den Gruppenräumen
• Rückwände der Spinde zwischen Korridor und Unterrichtsräumen

273 Schreinerarbeiten

Innentüren aus Holz 
• Bestehende Stahlzargentüren, EI30, neues Türblatt mit Verglasung, gestrichen
• Schiebetüre zwischen Gruppenraum und Schulzimmer, Vorsatzschale auf bestehende Wand 

mit Tasche für Schiebetüre, Türflügel nicht gekoppelt, Türblatt gestrichen

Schranktrennwand
• Trennwand zwischen Gruppenräumen, raumhoch, beidseitig vierteiliger Schrank und teilweise 

magnetische Oberfläche.
Der Anschluss der Trennwand an die Wand bzw. an die Fassade geschieht über eine 
Verglasung. Fensterseitig mit einem Schwert an die Fenster angeschlossen. Vor der 
Verglasung befinden sich acht Tablare pro Gruppenraum, welche als Ladestation für die 
Tablets dienen. Angestrebter Schallschutzwert der Trennwand: 45 dbi.

Spinde
• Spinde werden gangseits da eingebaut, wo bis anhin eine Ausstülpung bestand.  Oberfläche 

muss RF 1 erfüllen, noch zu definieren.  Mit Hangschlossösen versehen, damit mit 
Vorhängeschlössern abgeschlossen werden kann.
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524 Vervielfältigungen, Plankopien
• Kopien, Reproduktionen, die notwendig sind, um die Bauarbeiten auszuführen und an die 

einzelnen Unternehmer und Gewerke abgegeben werden.

525 Dokumentation
• Kopien, Reproduktionen für die Schlussdokumentation des Bauwerks.

53 Versicherungen

531 Bauzeitversicherung

532 Bauherrenhaftpflicht- und Bauwesenversicherung

55 Bauherrenleistungen

551 interne Leistungen
• Honorare Bauherr
• Sitzungsgelder

59 Übergangskonten für Honorare

591 Architekt

592 Bauingenieur

593 Elektroingenieur

596 Spezialisten (Bauphysiker)

6 Reserve

69 Reserve für Unvorhergesehenes

8 Mehrwertsteuer

9 Ausstattung

90 Möbel

907 Einrichtungen für Schulräumlichkeiten
• pro Klassenzimmer ein neuer Lehrerschrank
• 120 neue Tische und 120 neue Stühle gemäss Offerte Embru 

932 Elektrische Apparate / IT-Ausstattung
• bestehende interaktive Wandtafeln werden in den ersten Zimmern umgehängt

941 Signaletik
• Beschriftung der Schulzimmer analog zu Bestand
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Terminplan

Terminplan Umbau Sekundarschule Krämeracker Uster

Erstellt: 09.01.2020, rev. 19.02.2020 / neon|deiss / jz Meilenstein BK

Terminübersicht

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52

Schulferien

Nr. Phase Bemerkungen

31 Vorprojekt abgeschl Feb 2020

32 Bauprojekt abgeschl Feb 2020
Baueingabe Bewilligung

33 Baueingabe

41 prov. Ausführungsplanung

44 Ausführungsplanung
Baubeginn Fertigstellung Übergabe

52 Ausführung
Reserve

November Dezember

16

Mai

2021
Januar Februar März Juni Juli OktoberAugustApril September

Baueingabe Bewilligung

Baubeginn FertigstellungFertigstellung

Reserve

Fertigstellung Übergabe

Reserve




